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46 Personenaufzüge für städtische ’ Wohnhausanlagen

20 . Juli ( HK ) Der Gemeinderatsaus schuß für Bauangelegen¬
heiten vergab in seiner gestrigen Sitzung an drei Wiener Firmen

clie Lieferung und Montage von insgesamt 46 Personenaufzügen für

drei weitere städtische Wohnhausneubauten . Die bestellten Aufzüge
sind für die großen Wohnhausanlagen Adalbert Stifter - Gasse und

Brigittenauer Lände - Treustraße im 20 . Bezirk und Kundratstraße
i n Meid1ing b e s timmt.

Nach einem Beschluß des • Bauausschusses sind städtische Wohn¬
haus neubaute n mit mehr als vier Stockwerken mit Aufzügen aus zu¬
statten . In den vergangenen Jahren wurde bereits eine Reihe von
höheren städtischen Wohnhausbauten , wie zum Beispiel auf der

Fischerstiege , im Modenapark und in der Landstraßer Hauptstraße
uit Aufzügen versehen . Seit Beginn des Bauprogrammes 1955 werden
aber auch in städtischen Wohnhausneubauten unter fünf Stockwerken

Aufzugsschächte eingebaut , sodaß später einmal Personenaufzüge
ohne bauliche Veränderungen montiert werden können.

75 . Geburt s tag von L . II . d ungnicke 1

20 . Juli ( RK ) Am 22 . Juli vollendet der Maler und Graphiker
Ludwig Heinrich Jungnickel sein 75 . Lebensjahr.

Zu Wunsiedel . in Oberfranken geboren , durchwanderte er nach
kurzem Studium an der Kunstgewerbeschule in München Italien , wo
er sich durch Kopieren seinen Unterhalt verdiente und auch in den
Vatikanischen Sammlungen zeichnete . Die Gründung der Sezession
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vcranlaßte ihn , 1898 nach Wien zu geben und sich Josef Hoff mann,

tote er an der Akademie bei Eisenmenger und Unger . 1911 schmückte

er in Brüssel einen Raum des Stocletpalais aus und nahm im

Gegenwärtig lebt er in Villach . Seine Vorliebe für verschiedene

zur Verwendung von Schablonen , die die Herstellung einer Anzahl

gleichartiger Wiederholungen ermöglicht . Auch den Farbholzschnitt
brachte er technisch auf ein in Europa vorher ungewöhnliches Niveau
iucmatisch beschäftigte er sich vor allem mit der Tierdarstellung.

Jene Anerkennungsbeweise des m - und Auslandes . Auch viele Ausstel¬

lungen und Ankäufe bekunden den künstlerischen Wert seines reichen

Ru n d f a h rt 11N e u 1 Wien 11

20 . Juli ( RK ) Sonntag , 22 . Juli , Route II mit Besichtigung
verschiedener Wohnhausanlagen im 15 . , 14 . und 15 . Bezirk , insbe¬
sondere des Hugo Breitner - Hofes mit Kindergarten und Hort sowie
der Heimstätte für alte Menschen in der AuhofStraße.

Abfahrt vom Neuen Rathaus , 1 , Lichtenfelsgasse 2 , um 9 Uhr.

Montag , 23 . Juli , Route III mit Besichtigung des Karl Marx¬
hofes , der Heimstätte für alte Menschen in der Grinzinger Allee
sowie verschiedener Park - und Wohnhausanlagen im 16 . , 17, , 18.
h 'nd 19 . Bezirk.

Abfahrt vom Neuen Rathaus , 1 , Lichtenfelsgasse 2 , um 14 Uhr.
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Wiener Sommerprogramm 1956

Sonn tag, 22 . Juli

Thea ter

Redoutensaal 2 Johann Strauß 2 " Wiener Blut"

Volkstheaters Peter Blackemore ? " Miranda"
'Theater in der Josef stadt 2 Gilbert , Sauvajon und Wendt 2

" Politik und Liebe"

Raimundtheater 2 " Paris bei Nacht " - ( Gastspiel der weltberühmten
Revue " Lido " - Paris)

Wiener Krmmeroper 2 Brmano Wolf - Ferrari 2 " II campiello"

Musik 2_

16 . 50 bis 19 . 50 Uhr und 20 . 00 bis 22 . 50 Uhr . Wiener Musik in Kur¬
salon , Stadtpark ? Salonorchester unter der Leitung von
Kapellmeister Josef Weihovsky.

Aus s; c e 1 1 ungeng
" Quers chnitt 1956" , Wiener Secession , 1 , Fri 0 driehstraße 12,

9 bis 15 Uhr.

'
.157- 1 « Maulbertsch u nd d ie österreic hische Baroc kkunst im

_
J ahrhun-

dert Il ozarts " , Albertina , 1 , Augustinerstraße 1 , TÖ bis"
12 Uhri

” "

.7 IlMM+ejKJjal eP e i und S 0 nd ersch au Os kar Ko ko s c hka" , H istorisches
Museum der Stadt Wien , 1 , Neues Rathaus , 9 bis 15 Uhr.

TjB nische Ruinenstätte" , 1 , Hoher Markt 5 , 9 bis 15 Uhr.
' 5aL ; über t- Mus e urn '

, 9 , Nußdorf er Straße 54 , 9 bis 15 Uhr.

Aj ckuberts Sterb ez irnmer" , 4 , Kettenbriickengasse 6 , 9 bis 15 Uhr.
" Haydn ~Mus

_
eum "

_ , 6 , Hay d ngas se 19 , 9 bis 15 Uhr.

7u_ozart - L rinnerungs ra um" 9 1 , Domgasse 5 , 9 bis 15 Uhr.

A3pg_thov en - Er in nerungs ranm "
, 1 , Melker Bastei 8 , 9 bis 15 Uhr.

'LrIM- 1er - Museum "
, I , Molker Bastei 8 , 9 bis 15 Uhr.

769 .1111 fhe und Geis tliche Schatzkammer" , Kofbürg , Schweizer - Hof,
Säule 'nstiege ^ 9 bis 15 und 14 bis 17 Uhr.
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nRun gthi st o risches Muse um" , 1 , Maria Theresien - Platz , 9 Bis 13 Uhr.

" Österreichisches Museum für V ölkerkun de "
, 1 , Neue Burg , Heiden-

' ~
platz,

'
9 Bis

~
13 Uhr.

" Natur B is torisches Mu seum" , 1 , Maria Theres ien - Platz , 9 Bis 13 Uhr.

Y.
Taf ie nsjnmmlung - Sammlnng a .1 1er Musik ins t runie n t e , Mnseua ö s terre i-.

chischer Ku 11u r , 1 , Neue BurgTTeldenplatz , 9 ois 13 Uhr,
14 Bis 16 Uhr.

!1Europa is ches u nd
Museum

as ia11 s che s Run s t gew erB e 11 , 1 , StuBenring
f Li r angewandte Kuns t , 9 Bis 13 Uhr.

5,

11M ozart - Werk und Zeit "
, 1 , Josefsplatz 1 , Österreichische Natio

nalbibliothek , Prunksaal , 10 Bis 13 Uhr.

" Pias t i ke n i rn S t ad tuark" - Ereilicbtausstellung , 3 , Stadtpark,
Wie ntalpromenade.

' ' Hee resgeschichtliches Museum" y 3 , Arsenal , 10 Bis 19 Uhr.

" I.Iuseum mittel alte rl iche österroichischer Kunst” ,
" österreichisc hes Ba rockmuseum M

9 3 , Rennweg 4 und 4a , Österreichi¬
sche Galerie , Unteres Belvedere , 10 Bis 18 Uhr.

" Österreichische Galerie des 19 . und 20 . Jahrhunderts" , 3 , Prinz
Eugen - Straße 27 , Oberes Belve darre

-
,
"' T <3 Uhr.

" J ohann Peter Krafft - 1 730 - 1856J 1
9 3 , Prinz Eugen - Straße 27,

Österreichische Galerie , Oberes Belvedere , 10 Bis 18 Uhr.

" Wagenburg 11 , 13 , Schloß Schönbrunn , 10 Bis 17 Uhr.

11Te chnisches Museum" , 14 , Mariahilfer Straße 212 , 9 Bis 13 Uhr.
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Schundheftln kein gutes (lesehält mehr

Absatz d er " Comic s " stark z urü ckgogang e n

20 . Juli ( RK ) Die bei der Jugend angeblich so beliebten
Schundheftln sind heute kein so gutes Geschäft mehr wie Brüher*
Jicht nur die Aui ' lagenböhen sind stark zurückgegangen , auch die
Zahl der Serien aat sich vermindert . Gegenwärtig existieren auf
dem Markt nur mehr 15 davon , während es im Vorjahr in Österreich
noch 55 Serien zu kaufen gab . In Kürze hofft man außerdem eine
gesetzliche Regelung erreichen zu können , die es den Jugendlichen
nicht mehr so leicht macht , die Bilderhefte und anderen Schund zu
erwerben.

Biese erfreulichen .ingaben machte der Generalsekretär des
Österreichischen Buchklubs der Jugend , Prof . Br . Bamb er ; er in
einem Referac vor dem Kulturausschuß des Österreichischen Städte—
ü undes . Br , Bamberger führt diesen Brfolg im Kampf gegen Schmutz
und Schund unter anderem auf die gute Zusammenarbeit mit den oster“
leichisehen Städten und Gemeinden zurück . Ber 11 , Österreichische
Staateoag im November 1955 in Graz hatte eine Resolution beschlos¬
sen , die sich gegen die Verbreitung der Schundliteratur richtete
und eine bemerkenswerte Aktivität ausgelöst hat . Mehr als eine Mil¬
lion wertvoller Kleinschriften wurden seither sozusagen als Gegen¬
gift unter der Jugend verbreitet . Bas Verdienst und der Verdienst
kommen dem Verlag ; für Jugend und Volk , dem Österreichischen Bundes-
verlag und der . Missionsverlag Sankt Gabriel zu . Sie brachten Hefte
>-at guter Jugendliteratur zu einem Preis von 2 . 50 bis 5,50 Schil¬
ling voraus . Damit konnte den Comics —Bilderheften erfolgreich Kon¬
kurrenz gemacht werden . Dies geht auch daraus hervor , daß die noch
existierenden Serien meist in Schwarz - Weiß - Drucktechnik und nur

,,el Gen in färben hergestellt werden , Es lohnt sich also für
die Verleger nicht mehr , ihre Erzeugnisse in guter Ausstattung
- •Oxcuszuoringen . Auch der blutrünstige Charakter des Inhalts hat
s ich sehr gemildert.
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' ' Bambini 11 auf Besuch im Wiener Rathaus

20 . Juli ( ER) 70 italienische Schulbuben , die seit einigen

Tagen zusammen mit ihren Ferienkameraden aus Belgien , ans der

Schweiz und aus Österreich das internationale Jugendlager der

irbeiterhilfe - Organisationen im Hörndlwald bevölkern , statteten

beute vormittag dem Rieuer Rathaus einen Besuch ab . Die Bambini

und ihre Begleiter , mit Prof . Fi1 iouzz i vom italienischen Kultur-

Institut an der Spitze , wurden durch Veizcbürgormeister Honay herz¬

lich begrüßt . " Einmal , wenn Ihr erwachsen seid "
, sagte der Vize-

biirgcrmeister ,
" sollt Ihr aufrechte Italiener , aber ebenso auch

aufrechte Reitbürger werden , immer bereit zur Freundschaft mit an¬
deren friedliebenden Völkern . Euch gehört die Zukunft und . Ihr sollt
sie in Glück , Friede und Freude erleben . "

Die kleinen Gäste aus Italien bedankten sich für den freund¬
lichen Empfang im Wiener Rathaus mit einem riesigen Rosenstrauß
sowie einem deutschen und einem italienischen Lied . Vizebürgermei-
eter Ho nay verteilte unter die Buben Bilderalben und lud . sie zur

Besichtigung des Rathauses ein.
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ss pro ße Ereignis

Am Montag beginnt in Wien der Städtebaukongreß

20 . Juli ( RK ) " Pur die Stadt Wien i eine hr
erklärte heute nachmittag der Amtsführende Stadtrat für Bauange-
iegenheiten Thal ler in einer Konferenz iiit in - und ausländischen
Pressevertretern ,

" wieder einmal nach 30 Jahren den Internationa¬
len Städtebaukongreß in Wien abhalten zu können . Aus allen Teilen
der Welt hoben sich zum XXIII . Internationalen Kongreß für Wohnungs¬
wesen und Städtebau , der am Montag , dem 22 . Juli , im Wiener Rat¬
haus eröffnet wird , 1 . 200 Teilnehmer angemeldet , darunter 300 Dele¬
gierte aus rund 30 Staaten . "

DDR . van der •/ • einde ( I-Iolland ) informierte als Generalsekretär
dos " Internationalen Verbandes für Wohnun -swesen und Städtebau"
die Pressevertreter über die bisherigen Leistungen seiner Insti¬
tution , die seit 1913 jedes zweite Jahr , mit Unterbrechungen in
den Kriegszeiten , regelmäßig Kongresse veranstaltet . Einer dieser
Kongresse fand auch im Jahre 1926 in Wien statt . Diese internatio¬
nalen Veranstaltungen bilden den eigentlichen Höhepunkt in der
Tätigkeit des Verbandes . Sie bezwecken die Förderung des internatio¬
nalen Ideenaustausches und haben auf diesem Gebiet bedeutende Ar-
0G :L t geleistet . In Wien wird nun zum ersten Mal das Experiment
gewagt , die Diskussion auf ein einziges Thema zu leiten , nämlich
auf die Stadt und ihr Umland , ein Problem , das seit vielen Jahren
alle Städte ohne Ausnahme beschäftigt . Das städtische Umlandproblem
a/nli in der ganzen Welt zu den städtebaulich und verwaltungspo1i-
a . rjck brennendsten Problemen der Gegenwart , weil die Tendenzen der
üü dringenden Auflockerung der überdicht verbauten Stadtkerne , die
wachsende Motorisierung , die kaum mehr zu bewältigenden Vcrkehrs-
P - oolerne der großen Streite und die notwendige Entmischung des
Durcheinanders von Wohn - und Arbeitsvierteln immer drängender wor¬
den.

Senatsrat Arch . Boeck vom Wiener Stadtbauamt gab dann einen
üoerolick über die Technik des für eine Woche anberaumten Kongros—
- es sowie Erläuterungen zu der in der Volkshalle des Rathauses in-
- tcx^ lier con in cernationalen St . o toba uau sste 1JLung und zum Film*

^ 4- • t

/
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Festival , das im Raumen des Kongresses stattfinden wird . Die

Referate im Plenum und den Sitzungen der sechs KongreßKommissio¬

nen werden in drei Sprachen - deutsch , englisch und französisch -

simultan durch insgesamt 18 Fachdolmetscher übersetzt und draht¬

los den Kongreßteilnehmern übermittelt . Die Stäö cebs . uaus Stellung

in der Volkshalle wurde von insgesamt 21 Ländern beschickt , im

Film - Festival werden 10 Staaten mit 32 Filmen um den Filmpreis
der Stadt Kien in Wettbewerb treten . Im Rahmen des Kongresses
wird auch eine internationale Pa chbü c hers chaü veranstaltet , und

eine Zusammenkunft der Chefredakteure von Baufachzeitsc hr ifte n

stattfinden . Aus Anlaß des Kongresses wurde die erste St ädtebau-

Briefmarke der Reit zum ' /orte von 1 . 45 S herausgebracht . Ein

eigenes Sojnderpostarnt im Rathaus wird während des Kongresses diese

Marke und einen eigenen Sonderpoststempel ausgeben.
Als die bedeutendste Veranstaltung , die im Rahmen des Kon¬

gresses stattfinden wird , bezeichnete Stadtrat Thaller die Über¬

gabe der 100 . 000 . Gemeindewohnung an eine wiener Familie am Montag,
dem 23 . Juli . Diese Wohnung befindet sich auf der Schmelz in
einer Wohnhausanlage , die den Kamen des verstorbenen Stadtrates
Franz Nov ;y erhielt . -Zum Abschluß des Kongresses wird Bürgermeister
Jonas die feierliche Grundsteinlegung zur 50 . 000 . Gemeindewohnung,
die nach dem zweiten Weltkrieg in Wien erbaut wird , vornehmen.
Den Abse luß der Pressekonferenz bildete ein Rundgang durch die

Städtebauausstellung in der Volkshalle , die ab Donnerstag , den
26 . Juli , für die Öffentlichkeit zugänglich sein wird.
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